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20 Angeklagte in den Hexenprozessen im Alter von 16 bis 77 Jahren endeten auf dem 
Scheiterhaufen. 
 
"Das Städtchen Hemau gehörte damals zu Pfalz Neuburg. Es scheint eine Art Brutstätte für 
Hexen gewesen zu sein."1 
 
+1605 Pächterin des Meierhofes2  
-1606 Barbara Arnoltin3 
-1606 Margarethe Weitlin4 
+1610/11 Leonhart Jobst (77 Jahre)5 
-1610/11 Katharina Huefnäglin6 
-1610/11 Margarethe Kueferin7 
-1610/11 Margarethe Fleisserin8 
-1610/11 Margarethe Sinzingerin9 
-1610/11 Gleusserin10 
-1610/11 Georg Jobst11 
-1610/11 ? 12 
-1610/11 ? 13 
-1616 Maria Furtner14 
+1616/17 Magdalena Scherer 15 
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Gegen Magdalene Scherer und drei andere Frauen in Hemau prozessiert. Ihr Körper war 
gezeichnet von Monaten der Qualen, des Kerkers und der Folter. Die 48-Jährige war am 
ganzen Körper kahlgeschoren. Ihre Peiniger hatten sie zentimeterweise nach dem Stigma 
Diavoli - dem Zeichen des Teufels - abgesucht. Nach der Tortur, der Gefangenschaft und dem 
Gerichtsprozess schleppte sich die Frau 1617 auf den Scheiterhaufen in Hemau. 
1616 und 1617 Hemau fünf Frauen wegen Hexerei hingerichtet. 16  

17 
+1617 Holznerin18 
+1617 Simännin19 
+1617 Petrin20 
+1616 Margarete Zimmermänner21 
+1616/17 Ursel Ketterin22  
+1616/17 Euphrosina Kolerin23 
Die meisten „Hexenprozesse“ gab es im Herzogtum Pfalz-Neuburg, zu dem Hemau als auch 
Painten gehörten, in der Zeit ab 1600 bis etwa 1680. Zu den Opfern gehörten Euphrosina 
Kohler von 1616/1617 
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+1616/17 Simandin Meznerin24 
+1616/17 Schiffmännin25 (Neuburger Kollektaneenblatt 165/2017) 
-1616/17 Margarethe Schefflerin26 (Neuburger Kollektaneenblatt 165/2017) 
-1616/17 Katharina Schefflerin27  
-1616/17 Anna Lohnerin28  
-1616/17 Brandlin29  
-1616/17 Gruberin30  
 
1618 Durchführung der Gegenreformation zum Katholizismus 31 
 
+1623 Magdalena Kandlerin32 
1625 Hemau Prozesse33 
+1627 ?34 
+1627 ? 35 
+1627 ? 36 
+1627 ? 37 
+1627 ? 38 
-1637 Barbara Kleuslin [Kleusl] (33 Jahre, Mutter von 8 gestorbenen Kindern), Witwe des 
Hirten Andreas Kleusl aus Hemau, wollte sich das Leben nehmen, um erneuter Tortur zu 
entgehen. Entlassung aus der Haft, sollte Kosten des Verfahrens übernehmen.39 Erwähnt 
werden als Informandin Magdalena Humel [Humlin]. Auch die Frau des Georg Rüdt wurde 
befragt und der Folter unterworfen. 
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+1647 Anna Angermüller40 
-1665 Margarthe Eisenwürerin (70 Jahre)41 
+1685/1686 Christoph Huebner (60 Jahre)42  
+1685/1686 Magdalena Hafenbäuerin (16 Jahre)43  
-1687 Anna Hoffmännin (61 Jahre), Kirchenstrafe, Landesverweis oder Leibesstrafe44 
1699  N.N.  eine Verdächtige, freigelassen45 
 
 
In Hemau gibt es keine Gedenktafel für die Hexenprozesse. 
Durch die Übertragung der Hochgerichtsbarkeit gab es eine Enthauptungsstelle und einen 
Galgen. Der Hinrichtungsplatz am Scheiterhaufen für die sogenannten Hexen ist nicht 
bekannt. 
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